
Kurzbericht aus der laufenden Arbeit in der Kinder- und Jugendarbeit 

Neben vielen Einsätzen, Gottesdiensten, Gesprächen und Projekten stand in diesem Sommer ein 

Konfirmanden Ausflug zum Bibelmuseum ´Orientalis´ nach Nijmegen an. Über 110 Konfirmanden 

und 30 Helfer aus allen Emlichheimer Kirchen und Neugnadenfelds starteten morgens mit drei Bus-

sen in Richtung Niederlande. Die Eindrücke in diesem ´Open Air - Museum´ zum Anfassen waren 

vielfältig, interessant und bewegend. Wir wurden hautnah zurückversetzt in die Zeit des Alten und 

Neuen Testaments, konnten einfache alte Spiele kennenlernen oder einen orientalischen Tee trin-

ken. Zum Abendabschluss trafen sich alle Busse mit den  Teilnehmern in der Neugnadenfelder      

Kirche zu einem Abendabschluss. Hieraus die Andacht:  

Abendandacht - Suche nach Jemand... 

Nach einem langen Tag machen wir hier in der Kirche in Neugnadenfeld einen kurzen Zwischen-

stopp … sicher wollt ihr gleich schnell nach Hause, vielleicht habt ihr noch was vor?  

Ich möchte euch bitten, uns gemeinsam noch diesen kurzen Moment zu schenken:                                

Wir haben heute viel gesehen, waren im Orientalis/ Bibelmuseum unterwegs. Auf der Suche nach 

Antworten, z.B. bei den Quizfragen - aber vielleicht auch auf der Suche nach Antworten auf persön-

liche Fragen:  Gibt es einen Gott? Hat Jesus gelebt? Was suchen Menschen in ihren Religionen? 

Glaube ich selbst an Gott? Gehöre ich zu Jesus? - Diese Fragen sind dir vielleicht schon mal durch 

den Kopf gegangen. Jeder Mensch hat Fragen und jeder Mensch ist auf der Suche nach Antworten. 

Jeder Mensch sucht Jemanden. - Jemand? - 

Adel Tawil schreibt ein Lied mit dem Titel: Ist das Jemand? - Er beschreibt zum Einen die Suche nach 

einem Gegenüber - nach einem Freund, einer Freundin - dem ´EINEN´ Menschen. Aber vor dem  

Refrain schreibt er: Wenn der Himmel ohne Farben ist - schaust du nach Oben und manchmal fragst 

du dich … dann der Refrain: Ist da jemand? - Der Blick nach oben! Für mich klingen diese Zeilen tie-

fer und fragen auch danach, ob da wirklich jemand ist? 

Gibt es einen Gott? Adel fragt weiter: Wer geht mit bis ans Ende? (was meint er?) - Wer nimmt den 

Schatten von meiner Seele? - Wenn es um so persönliche Erfahrungen geht, wie Krankheit und Tod, 

Trennung, Stress in der Schule- wenn man im Leben verzweifelt und nicht mehr weiß, wie es weiter-

geht, dann frage ich nach dem ´Ende´, dann liegen Schatten auf meiner Seele. 

Ist da jemand? - Ich weiß nicht wie es dir tief im Inneren geht? Was dich belastet? Welche Fragen 

dich beschäftigen? Welche Schatten auf deiner Seele liegen? - Aber eines weiß ich: 

Mit Adel Tawil singe ich im letzten Refrain: Da ist jemand, der dein Herz versteht! Da ist jemand, der 

mit dir bis ans Ende geht, der den Schatten von deiner Seele nimmt … 

Da ist unser Gott! Dieser Gott ist näher als du glaubst!  

„Ja, wenn ihr von ganzem Herzen nach mir fragt, will ich mich von euch finden lassen. Das ver-

spreche ich, der Herr, euer Gott.“ Jeremia 29, 13 + 14 

Ein großer Dank gilt allen Helfern und Helferinnen, die diesen besonderen Ausflug möglich gemacht 

haben. 


